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Kleine Anfrage 
des Abgeordneten Dr. Anton Friesen und der Fraktion der AfD 

Standorte der Bundesbehörden in Deutschland 

Nach Einschätzung der Fragesteller sind Bundesbehörden in ostdeutschen Bun
desländern stark unterrepräsentiert. Dabei profitieren Standorte von Bundesbe
hörden auf vielfältige Weise. Es entstehen nicht nur Arbeitsplätze, sondern auch 
Infrastruktur und regionale Wirtschaftskreisläufe. Darüber hinaus wird durch die 
lokale Etablierung von wichtigen Institutionen des Bundes das Vertrauen der Bür
ger in die demokratischen Institutionen, den Behördenapparat und die Identität 
mit dem Staat gefördert. Deshalb ist es nach Auffassung der Fragesteller für das 
Gemeinwesen förderlich, wenn die Bundesbehörden gleichermaßen auf dem 
deutschen Staatsgebiet vertreten sind.  

Wir fragen die Bundesregierung: 
1. In welchen Bundesländern haben derzeit (Stand: 1. Februar 2018) welche 

Bundesbehörden ihren Hauptsitz, und wie viele Beamte und Angestellte ar
beiten dort (bitte nach Bundesländern, Bundesbehörden, Beamten und An
gestellten aufschlüsseln (Soll und Ist))? 

2. In welchen Bundesländern haben derzeit (Stand: 1. Februar 2018) welche 
Bundesbehörden Außenstellen, und wie viele Beamte und Angestellte arbei
ten dort (bitte nach Bundesländern, Beamten und Angestellten aufschlüsseln 
(Soll und Ist))? 

3. Plant die Bundesregierung die Verlegung von Bundesbehörden in die neuen 
Bundesländer? 
Falls ja, wann und welcher? 
Wie viele Arbeitsplätze werden dadurch entstehen (Soll)? 

Berlin, den 14. Februar 2018 

Dr. Alice Weidel, Dr. Alexander Gauland und Fraktion

juris Lex QS
19052024 ()



 

 

 

Satz: Satzweiss.com Print, Web, Software GmbH, Mainzer Straße 116, 66121 Saarbrücken, www.satzweiss.com 
Druck: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1-3, 71296 Heimsheim, www.printsystem.de 

Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de 
ISSN 0722-8333 

juris Lex QS
19052024 ()


